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Medienmitteilung 

Beschlüsse der Gemeinderatssitzung vom 15. April 2015 

Alle Rechnungsabschlüsse 2014 der Gemeinde Glarus Nord und deren selbständig 
öffentlich-rechtlichen Anstalten positiv 
 
Der Gemeinderat genehmigt die positiven Jahresabschlüsse der beiden selbständig öffentlich-
rechtlichen Anstalten TBGN und APGN und leitet die Anträge zur Behandlung an das Gemeindepar-
lament weiter. 
 
Die Erfolgsrechnung 2014 der TBGN weist einen Jahresgewinn von 243‘013.95 CHF (Vorjahr 
132‘489.46 CHF) aus, während die APGN erstmalig in ihrer Geschichte einen Ertragsüberschuss 
von 36‘057.84 CHF ausweisen kann (Vorjahr -10‘921.48 CHF). Das Jahresergebnis der Gemeinde 
Glarus Nord schliesst mit einem Gewinn von 2.9 Mio. CHF ab (Vorjahr -2.98 Mio. CHF). 
 
 

Verabschiedung Wiedererwägungsantrag betreffend Überbauungsplan „Rü-
teli+Inseli“, Glarus Nord/Mollis 
 
Der Gemeinderat genehmigt den Wiedererwägungsantrag betreffend des Überbauungsplanes „Rü-
teli+Inseli“ und leitet diesen zur Behandlung an das Gemeindeparlament weiter. 
 
An der Gemeindeversammlung vom 20. Juni 2014 hatten die Stimmberechtigten den Überbauungs-
plan „Rüteli+Inseli“ bis zum Abschluss der laufenden Ortsplanungsrevision zurückgewiesen. Mit 
Schreiben vom 5. November 2014 reichte die Planergemeinschaft einen Wiedererwägungsantrag 
ein, der vom Gemeinderat nach rechtlicher Prüfung für zulässig erklärt wurde.  
 
 

Verabschiedung Überbauungspläne „Schönegg“ und „Feld“, Glarus Nord/Näfels 
 
Der Gemeinderat verabschiedet die Überbauungspläne „Schönegg“ und „Feld“, Glarus Nord/Näfels 
unverändert und beantragt dem Gemeindeparlament, die beiden Überbauungspläne der Gemeinde-
versammlung vom 19. Juni 2015 erneut zum Erlass vorzulegen. 
 
Dies, nachdem das Verwaltungsgericht mit Urteil vom 5. Februar 2015 den Beschwerden der Bau-
herrschaften folgte und die Beschlüsse der Gemeindeversammlung auf Rückweisung des Geschäfts 
aufgehoben hatte.  
 
Die im Zusammenhang mit den Überbauungsplänen eingereichten Einsprachen weist der Gemein-
derat nach rechtlicher Prüfung ab. Diese Einspracheentscheide sind nicht anfechtbar. Anfechtungs-
objekte bilden die Entscheide der Gemeindeversammlung, die den Parteien schriftlich mitgeteilt wer-
den.  
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„Gmeindrat bi dä Lüüt 2015“ 

 
Der Gemeinderat besucht ab kommendem Herbst wieder verschiedene Ortschaften der Gemeinde. 
An folgenden Daten finden die ersten vier Anlässe statt: 
 
 Mittwoch, 23.09.2015 Bilten 
 Mittwoch, 21.10.2015 Niederurnen 
 Mittwoch, 18.11.2015 Oberurnen 
 Mittwoch, 20.01.2016 Näfels 
 
Die Lokalitäten werden wieder zu gegebener Zeit per Inserat im Glarus Nord Anzeiger und auf der 
Homepage der Gemeinde (www.glarusnord.ch) bekannt gegeben. Der Gemeinderat freut sich auf 
zahlreiche Teilnehmende und engagierte, spannende Diskussionen. 
 
 
Dienstag, 21. April 2015 / ane 

http://www.glarusnord.ch/

